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Gefeg-Sammlung 
für die 


E EN Preußiſchen Staaten. 
No. 2 . — 


(No. 1689.) Verordnung, den Verkehr mit Spaniſchen und ſonſtigen, auf jeden Inhaber 
lautenden Staats: oder Kommunalſchuld⸗Papieren betreffend. Vom Igten 
Januar 1836. 


Wir Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden, Koͤnig von 
Preußen ꝛc. ꝛc. 

Nachdem Wir von den bedeutenden Verluſten Kenntniß erhalten haben, 
mit denen ein betraͤchtlicher Theil Unſerer Unterthanen in Folge der Reduktion 
der Spaniſchen Staatsſchuld betroffen worden, finden Wir, in Erwaͤgung der 
dringenden Gefahr neuer Verluſte fuͤr diejenigen, welche ſich an dem Verkehr 
mit Spaniſchen Staatsſchuld⸗Papieren betheiligen, Uns bewogen, mit Vorbehalt 
der gaͤnzlichen Inhibirung dieſes Verkehrs in Unſern Staaten, demſelben in ſo⸗ 
weit Schranken zu ſetzen, als es zur Zeit die Ruͤckſicht auf die gegenwartigen 
Beſitzer ſolcher Papiere geſtattet. Zugleich haben Wir es fuͤr noͤthig erachtet, 
den verderblichen Mißbraͤuchen, welche ſich in dem Verkehr mit Staats⸗ und 
Kommunalſchuld-Papieren uͤberhaupt offenbart haben, durch geſetzliche Maaßre⸗ 
geln zu begegnen. Indem Wir die weiteren diesfilligen Vorſchriften Uns yore Zr e, ww , 
behalten, verordnen Wir demnach auf den Antrag Unſers Staatsminiſteriums Jian P80 ay Fe 
für den ganzen Umfang Unferer m vorläufig, wie folgt: Figo Aa nm Je 
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Verträge, welche nad) oe der gegenwärtigen Verordnung über In Bette 
Spaniſche Staatsfhuld- Papiere irgend einer Art errichtet werden, follen nur nee 
dann, wenn fie fofort von beiden Theilen Zug um Zug erfüllt werden, rechts⸗ chend Pa⸗ 
gültig, ſonſt aber ohne Ausnahme nichtig ſeyn, und es ſoll eine gerichtliche Klage ; 
aus dergleichen Vertraͤgen überall nicht zugelaſſen werden, auch auf Verglei ef: = SLR ae ee. 
welche uͤber Geſchaͤfte in Spaniſchen Staatsſchuld⸗ Papieren geſchloſſen werden, . ee. E 
weder Klage noch Exekution ſtattfinden. al 813 dn, rb, ge, 

§. I: JA. Deba G4 ff, - dy Mov Ep 


Der Abſchluß von Zeitkauf⸗ der Lieferungs- Verträgen über Spaniſche e 
Staatsſchuld⸗Papiere, unter welchen Modalitaͤten und in welcher Form er auch Ss sp dhe = 
Jahrgang 1836. (No. 1689.) B er⸗ e yo nei fi anf mr sud 
: ES af Masas Jay” 
(Ausgegeben zu Berlin den 30ſten Januar 1836.) Pi fun «zo bese aal g. ag. 
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erfolgen möge, wird hierdurch bei Vermeidung einer dem vierten Theil des be- 
dungenen Kauf- oder Lieferungspreiſes gleichkommenden Geldbuße oder verhaͤlt⸗ 
nißmaͤßigen Gefaͤngnißſtrafe unbedingt unterſagt, und es ſoll dieſe Strafe unnach⸗ 
ſichtlich ſowohl gegen jeden Kontrahenten, als auch außer der nach $. 4. 5. 
fonft etwa noch verwirkten Strafe, gegen einen jeden Andern eintreten, der als 
Vermittler, oder ſonſt auf irgend eine Weiſe bei dem Abſchluſſe ſolcher Ver⸗ 
traͤge mitwirkt. Iſt der Betrag des bedungenen Kauf- oder Lieferungspreiſes 
nicht zu ermitteln, fo wird die Geldbuße auf Zehn Prozent des Nominalwerths 
der Papiere feſtgeſetzt. 
$. 3. 


Alle bereits abgeſchloſſene noch laufende Vertraͤge uͤber Spaniſche Staats⸗ 
Schuld⸗Papiere muͤſſen binnen acht Tagen nach Publikation der gegenwaͤrtigen 
Verordnung angezeigt und nachgewieſen werden, und zwar an Orten, wo Boͤr⸗ 
fen beſtehen, bei den Boͤrſenvorſtehern, ſonſt aber in Städten bei der Polizei⸗ 
Obrigkeit und auf dem Lande bei dem Landrath des Kreiſes. Bei Verträgen, 
die nicht auf dieſe Weiſe angemeldet werden, ſoll ſodann, auch wenn ſie aus 
der Zeit vor Publikation der gegenwaͤrtigen Verordnung datirt find, ein Klages 
recht unbedingt nicht ſtattfinden (F. 1.), auch, ſofern fie in Zeitkauf- oder Liefe⸗ 
rungs⸗Vertraͤgen beſtehen, die obige Strafe ($. 2.) zur Anwendung kommen. 
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Den oͤffentlich beſtellten und vereideten Maͤklern und Agenten wird bei 
Strafe der Amtsentſetzung hierdurch unterſagt, uͤber Spaniſche Staatsſchuld⸗ 
Papiere andere Geſchaͤfte zu unterhandeln, zu vermitteln oder abzuſchließen, als 
folhe, welche ſofort von beiden Theilen Zug um Zug erfüllt werden. Auch 
muͤſſen alle durch ſie abgeſchloſſene Geſchaͤfte dieſer Art, bei Vermeidung einer 
gleichen Strafe, von ihnen ſofort beim Abſchl uffe in ihr Taſchen⸗ oder Hand⸗ 
Buch, und ſpaͤteſtens am folgenden Tage in ihr Journal eingetragen werden. 
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Ein Jeder, welcher ſich damit befaßt, auf irgend eine Weiſe zwiſchen 
verſchiedenen Perſonen, welcher Art ſie ſeyn moͤgen, ſchriftlich oder muͤndlich 
Geſchaͤfte über Spaniſche Staatsſchuld-Papiere zu unterhandeln, zu vermitteln 
oder abzuſchließen, ohne als Maͤkler oder Agent für Papier- oder Wechſel⸗ 
Geſchaͤfte vorſchriftsmaͤßig beſtellt oder vereidet zu ſeyn, foll mit Gefaͤngnißſtrafe 
von Sechs Monaten bis Drei Jahren ae werden. 


Die oͤffentlich beſtellten und en Makler und Agenten ſollen alle 
Geſchaͤfte, welche fie über ſonſtige in⸗ oder auslaͤndiſche auf jeden Inhaber Tau: 
a tende Staats⸗ oder Kommunalſchuld⸗ Papiere irgend einer Art abſchließen, for 
fort beim Abſchluſſe in ihr Taſchen⸗ oder Handbuch aufzeichnen, und dieſelben 
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hiernaͤchſt ſpaͤteſtens am folgenden Tage mit allen dabei verabredeten Bedingun⸗ 
gen in ein dazu beſtimmtes paraphirtes Journal vollſtaͤndig eintragen. 

Die Nichtbefolgung dieſer Vorſchrift fol unnachſichtlich mit der Amts⸗ 
Entſetzung beſtraft werden. ; 

Wegen Reviſion des hiernach zu führenden Journals bleiben, den Um⸗ 
ſtaͤnden nach, die weitern Anordnungen vorbehalten. 
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Wer außer den öffentlich beſtellten und vereideten Maͤklern oder Agenten 
gegen Entgelt (Courtage, Proviſion oder dergleichen) ein Geſchaͤft daraus macht, 
auf irgend eine Weiſe zwiſchen verſchiedenen Perſonen, welcher Art fie ſeyn 
mögen, ſchriftlich oder muͤndlich Geſchaͤfte über die im $. 6. bezeichneten Papiere 
zu unterhandeln, zu vermitteln oder abzuſchließen, ohne vermoͤge ſeines Amtes 
oder Dienſtverhaͤltniſſes im Auftrage Eines der Kontrahenten zu handeln, fol 
mit Gefaͤngnißſtrafe von Sechs Monaten bis Drei Jahren belegt werden. 
Außerdem ſoll derſelbe fuͤr allen Schaden, welcher fuͤr die Betheiligten aus ei⸗ 
nem von ihm unterhandelten, vermittelten oder abgeſchloſſenen Geſchaͤfte uͤber 
dergleichen Papiere unmittelbar oder mittelbar entſteht, unbedingt verhaftet und 
zu deſſen vollſtaͤndiger Erſtattung verbunden ſeyn. 

Urkundlich unter Unſerer Hoͤchſteigenhaͤndigen Unterſchrift und beigedruck⸗ 
tem Koͤniglichen Inſiegel. 

Gegeben Berlin, den 19ten Januar 1836. 


(L. S.) Friedrich Wilhelm. 
Friedrich Wilhelm, Kronprinz. 
Irh. v. Altenſtein. Graf v. Lottum. rh. v. Brenn v. Kamptz. 


Muͤhler. Ancillon. v. Witzleben. v. Rochow. Rother. 
Graf v. Alvensleben. 


